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Seit 2014 existiert das Fitness & Spa 
Studio «saphiraz» in Feldmeilen an 
der General Wille-Strasse 133. Ein 
weiteres Studio findet man im See-
feld in der Beauty Villa Valentino. 
Neben der Lage und den grossen 
Räumlichkeiten, war auch die Ziel-
gruppe für die Standortwahl Feld-
meilen wichtig. «Die Leute an der 
Goldküste ernähren sich meist be-
wusst und tun gerne etwas für den 
eigenen Körper» sagt Jasmine Kopp, 
Mit-Inhaberin von saphiraz. Das 
fünfköpfige Team setzt sich aus aus-
gebildeten Physiotherapeuten, Fit-
nesstrainern, Lifestyle- und Ernäh-
rungsberatern zusammen.
Wer eine nachhaltige Veränderung 
sucht, wenig Zeit aufwenden will, 
trainiert bei sapihraz dank professio-
nellem Personal und idealer Infra-
struktur richtig. saphiraz hat sich auf 
das persönliche Training konzent-
riert, es gibt aber auch Trainings in 
kleinen Gruppen. Neben dem klassi-
schen Personal Training, dem Detox 
Dôme und der Ernährungsberatung 
finden Kunden ein besonderes High-
light: das EMS/EMA Stromtraining, 
eine Neuheit, welche erst dieses Jahr 
an der Messe in Köln vorgestellt wur-
de. Das EMS/EMA Gerät hat keine 
Kabel, braucht keine Nässe und kann 
überall eingesetzt werden. Mit nur  
20 Minuten Strom-Training können 
Kunden durch das Ganzkörpertrai-

ning bis zu vier Stunden in einem 
Fitnesscenter ersetzen. Kombiniert 
wird das Stromtraining mit Ausdauer-
geräten, Training mit dem Eigenge-
wicht oder mit Gewichten. 

Zusammenarbeit mit der Miss 
Schweiz Organisation
saphiraz hatte bereits Kandidatinnen 
und Missen aus den Vorjahren trai-
niert und dabei sehr gute Resultate 
erzielt. Die aktuellen Miss Schweiz 
Kandidatinnen haben von den Trai-
nern von saphiraz schon im Missen-
camp viel über Ernährung gelernt, 
Gruppentrainings absolviert, ein per-
sönlich abgestimmtes Training 
durchgeführt und Übungen für das 
Training zu Hause erhalten, um sich 
körperlich bestens auf die Wahl vor-

bereiten können. Es ist den Trainern 
von saphiraz ein Anliegen, dass die 
Kandidatinnen selber auch äusserlich 
zufrieden mit sich sind. Das stärkt 
das Selbstbewusstsein, lässt lange 
Shooting- und Drehtage gut überste-
hen, fördert eine gute Haltung, gibt 
eine strahlendere Haut und macht 
einfach vitaler.
Nun absolvierten die Kandidatinnen 
erneut ein intensives Training am ver-
gangenen Montag, 26. und Dienstag 
27. Oktober in Feldmeilen. Am 7. No-
vember wird die neue Miss Schweiz 
gekürt. 
saphiraz gmbh, General-Wille-Str. 
133, Feldmeilen. Tel. 044 925 11 33. 
info@saphiraz.com
www.saphiraz.com
(zvg)

Miss Schweiz Kandidatinnen 
trainieren ihre Fitness 
in Feldmeilen
Persönliches Training auf hohem Niveau

Trainierten im saphiraz-Studio in Feldmeilen: v. li.: Björn Kopp (Personal Trainer 
saphiraz); die Kandidatinnen für die Miss Schweiz Wahl Nasibe, Jennifer, Morga-
ne, Monika, Rania, Sindi; Jasmine Kopp (Inhaberin saphiraz), Jan Schumacher 
(Inhaber & Physiotherapeut saphiraz). Foto: zvg 
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Viele Menschen sind angestrengt 
und angespannt. Sie können sich 
nicht richtig erholen. Oft liegt es 
daran, dass sie meinen, perfekt 
sein zu müssen und keine Fehler 
machen zu dürfen.
Viele sind so kritisierend erzogen wor-
den, dass sie oft glauben, nicht genü-
gend zu leisten. Die Angst vor Kritik 
führt zu einer ständigen Anstrengung, 
möglichst nichts falsch zu machen. 
Dazu gehört auch, vor allem darüber 
nachzudenken, was nicht gut gegan-
gen ist. Meistens vergisst man, was 
erfolgreich war oder wer sich über ei-
nen gefreut hat. Diese negative Sicht 
auf sich und die Welt kann nicht nur 
ein Rückzug bewirken, sondern auch 
psychosomatische Beschwerden wie 
Bauchweh, Kopfweh und Schlafstö-
rungen.
Aus einer kritisierenden Erziehung 
folgt zudem oft die unverstandene Ge-
fühlslage, dass es nicht möglich ist, wie 
alle anderen zu lernen und voranzu-
kommen. Man ist nicht sicher, dass 
man mit Übung und Geduld wie jeder 
andere immer besser wird und gute 
Leistungen erreicht. Viele versuchen 
sich dieser vermeintlichen Niederlage 
zu entziehen, indem sie die Aufgaben 
hinausschieben, nervös werden, Prü-
fungsängste entwickeln, sich ange-
strengt von allem abwenden oder diese 
Gefühle mit Drogen oder Alkohol ab-
dämpfen.
Ein Mensch kann sich beruhigen, wenn 
er das Gefühl ablegen kann, immer zu 
beweisen, dass er etwas besonders gut 
erledigen kann. Er erkennt dann, dass 
er wie alle anderen Schritt für Schritt 
und in Abstützung bei anderen die He-
rausforderungen angehen kann und 
keine Kritik kommt. Dann ist das Leben 
nicht anstrengend, auch wenn es über-
all viel zu tun gibt und sogar sehr gros-
se Aufgaben auf einen zukommen.
Vortrag zum Thema der Psychologin  
Fiorenza Piraccini (Msc Psychologin: 
«Die Freude am Mittelmass – die An-
strengung verlieren») am Mittwoch, 4. 
November, 19.30 Uhr, Bildungszent-
rum Psychologie und Erziehung, Dorf-
str. 94, Meilen
(dra)

Freude am  
Mittelmass

Jetzt ist es mit der kühleren Jahres-
zeit wieder so weit, dass am Abend 
ein gemütliches Feuer am Cheminée 
entfacht oder der Holzofen einge-
heizt wird. Vorsicht ist am Platz, 
denn Jahr für Jahr sind Cheminées 
und Holzöfen die Ursache von Haus- 
und Wohnungsbränden. Damit aus 
einem romantischen Kaminabend 
keine Brandkatastrophe wird, gilt es, 
mit dem Beginn des Herbstes auf ei-
nige Tipps zur Brandverhütung zu 
achten.
– Cheminées und Holzöfen dürfen 

nur mit naturbelassenem und tro-
ckenem Holz betrieben werden.

– Ein Metallvorhang oder ein Gitter 
verhindert beim Cheminée den Fun-
kenwurf.

– Weil Asche noch weiterglühen kann, 
gehört sie in einen feuersicheren 
Behälter entsorgt. Viel zu gefährlich 
sind Kartonschachteln, Holzkisten 
oder Kehrichtsäcke.

– Leicht brennbare Materialien in der 
Umgebung des Cheminées oder 
Holzofens wie Vorhänge, Tischtü-
cher oder Teppiche müssen einen 
genügenden Abstand zur Feuerstel-
le haben.

– Wer Kehricht, Papier, Karton, Kunst-
stoff und Verpackungen im Chemi-
née oder Holzofen verbrennt, scha-
det nicht nur der eigenen Gesundheit 
und der Umwelt, sondern riskiert 
auch einen gefährlichen Kamin-
brand. 

– In der Schweiz dürfen nur typenge-
prüfte und zugelassene Heizgeräte 
eingesetzt werden.

(zvg)

Ratgeber

Richtiger Umgang 
mit Cheminées  
und Holzöfen

Jetzt kostenlos anmelden!

Profitieren 
Sie jetzt:

Ihre GesundheItsberater

Grippeimpf-Aktion 2015
Mi, 4. Nov., 14.00 - 19.00 Uhr
Sa, 14. Nov., 8.00 - 17.00 Uhr
Zählen Sie zu einer Risikogruppe? 
Fragen Sie uns.
Impfen Sie sich bei uns einfach und un-
kompliziert gegen die saisonale Grippe. 
Bitte anmelden: 043 843 92 65

Jetzt vorbeugen

Am Mittwoch haben wir die Eröffnung  
vom Volg Tobel gefeiert. 
Nutzen Sie die Einkaufsmöglichkeit im Quartier!

Beachten Sie unsere neuen, attraktiven Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 – 19.00 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Volg Tobel:

Wir haben für Sie umgebaut!

Claire Schärer und ihr Team freuen sich auf Sie.

Freuen Sie sich auf den
Volg Tobel im neuen Kleid.
Sie dürfen gespannt sein!

Ist doch
  n ahe l i e g e n d.

Unkompliziert 
solidarisch!

Senioren für Senioren
info@sfs-meilen.ch · www.sfs-meilen.ch

Meilemer Senioren helfen!

Wir kümmern uns um Ihre

Steuererklärung
Rufen Sie uns an:

Rufen Sie uns an:
044 793 15 51

Unsere E-Mail-Adresse:
info@meileneranzeiger.ch

Neueröffnung
MATHIBLITZ MEILEN

Mathematik-Nachhilfe 
für Primarschüler

Pfannenstielstrasse 1
8706 Meilen
meilen@mathiblitz.ch
Telefon 077 456 04 28

Öffnungszeiten
Dienstag – Freitag 
9.00 – 18.30 Uhr

Samstag 
9.00 – 16.00 Uhr

Ihr Fachgeschäft
für Augen und Ohren

www.optik-akustik.ch

Dorfstrasse 116  |  8706 Meilen
Telefon 044 923 20 00




